
Stadt Ilsenburg (Harz) 30.08.2016 
Der Stadtrat 
    

Antrag Nr.: 6.200/2016 öffentlich 

Gegenstand der Vorlage: Antrag Herr Hamecher auf Widmung eines 
Raumes im Kloster Drübeck zum Trauzimmer 
 

Berichterstatter: 
 

Herr Hamecher 
 

Gesetzliche Grundlagen:  § 43 (3) KVG LSA 

Begründung: Immer mehr Paare wünsche sich in Deutschland, 
dass ihre Eheschließung an einem 
außergewöhnlichen Ort mit einmaligem Ambiente 
stattfindet. Gleichzeitig wird oft ein optimaler Rahmen 
für eine romantische Hochzeitsfeier gesucht. 
 
Die Attraktivität des Klosters Drübeck ist bekanntlich 
gegeben. Dieses weitere Angebot wird nachhaltig 
den Standort Drübeck touristisch stärken. 
 
Das Kloster Drübeck bietet im Anschluss an die 
Eheschließung viele schöne Plätze als Kulisse für 
Erinnerungsfotos. Ein Gesamtkonzept mit 
Übernachtungsmöglichkeiten und Feierlichkeiten 
kann angeboten werden. 
 
Ergänzend zum Eheschließungszimmer im Rathaus 
sowie der bereits vorhandenen Außenstelle im 
Kloster Ilsenburg stünde eine weitere Außenstelle 
zur Verfügung. Die Angebotspalette des 
Standesamtes Ilsenburg würde um eine Attraktivität 
erweitert. 
 
Es ist davon auszugehen, dass bei einer qualitativ 
hochwertigen Vermarktung mehr Heiratswillige das 
Standesamt Ilsenburg mit der neuen Außenstelle im 
Kloster Drübeck für ihre Eheschließung wählen. 
 

Beschlussvorschlag: 
 

Der Stadtrat beschließt, der Geschäftsführung 
des Klosters Drübeck ein Angebot zu 
unterbreiten, dass ein noch zu benennender 
Raum im Kloster Drübeck als Trauzimmer 
gewidmet wird. 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 

Ja- in Abstimmung mit dem Geschäftsführer des 
Klosters soll ein angemessener Raum gemeinsam 
hergerichtet werden 

 
Abstimmung: 
 

 
 

Michael Hamecher 
Stadtrat 
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